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Chronik für das Jahr 1995

Dıie Studientagung 1995 VO! September bıs Oktober, wieder ım Tagungshaus der Akademiıie
in Weıingarten. Dıie Referate standen dem ThemaVEREINSNACHRICHTEN  391  Chronik für das Jahr 1995  1  Die Studientagung 1995 war vom 27. September bis 1. Oktober, wieder im Tagungshaus der Akademie  in Weingarten. Die Referate standen unter dem Thema ... damit das Volk nicht ins Verderben stürze —  Medien religiöser Unterweisung in Spätmittelalter und früher Neuzeit. Da ausgewiesene Fachkenner  gewonnen werden konnten, hatten die Vorträge und die Diskussionen ein hohes Niveau. Die meisten  Referate werden in Band 16 (1997) unseres Jahrbuchs veröffentlicht werden. Ein Höhepunkt war die  Exkursion nach Ochsenhausen mit Führungen in Kirche, Kloster und Jubiläumsausstellung durch  Direktor Dr. Hans-Bruno Ernst und Professor Dr. Konstantin Maier. Die Tagung endete mit dem  Besuch des Erntedank-Gottesdienstes in der ehemaligen Zisterzienserinnen-Abtei Baindt.  Die Studientagung 1996 (18. bis 22. September) soll unter dem Thema Die Dominikaner. Geschichte —  Theologie — Seelsorge stehen. Sie wird zusammen mit dem Kirchengeschichtlichen Verein des Erz-  bistums Freiburg (Professor Dr. Karl Suso Frank) und der Vereinigung für Schweizerische Kirchen-  geschichte (Professor Dr. Markus Ries) vorbereitet und durchgeführt werden. In bewährter Weise  beteiligt sich auch die Akademie unserer Diözese daran (Dieter R. Bauer).  Die Studientagung 1997 soll, im Hinblick auf den sechzehnhundertsten Todestag des Heiligen, unter  dem Thema »Martin von Tours« stehen. Da unsere Diözese diesem Heiligen geweiht ist, rechnen wir  mit wachem Interesse und reger Teilnahme. (10. bis 14. September).  Die Mitgliederversammlung 1995 war, man könnte fast sagen »satzungsgemäß«, in Stuttgart-Hohen-  heim. Das Ergebnis der Neuwahlen zum Vorstand finden Sie in diesem Band. Dr. Bernhard Neidiger  vom Stadtarchiv Stuttgart sprach über »Kirchliches Leben im spätmittelalterlichen Stuttgart«. Der  Vortrag wird in unserem Jahrbuch veröffentlicht werden. Der Carl-Josef-von-Hefele-Preis wurde an  Frau Birgit Bronner (Tübingen) verliehen. In einem viel beachteten Referat berichtete die Preisträgerin  über ihre Arbeit »Hefeles Einfluß auf die Lehr- und Handbücher der Kirchengeschichte des 19. Jahr-  hunderts«, Die musikalische Umrahmung des Vormittags ergänzte den festlichen Teil der Versamm-  lung. Domkapitular Dr. Werner Groß vertrat den Protektor des Vereins und sprach das Schlußwort.  Auf Anregung der Mitgliederversammlung beschloß der Vorstand am 16. Januar 1996, einen Versuch  zu machen und die bisherige Mitgliederversammlung an zwei Terminen abzuhalten. Im Frühsommer  soll jeweils ein kürzeres Treffen mit den Regularien und einem Vortrag sein, und zwar in Stuttgart. Die  Jahresversammlung mit Vorträgen, Präsentation des Vereins und Führungen soll wechselnd in der  Diözese stattfinden, und zwar jeweils am 3. Oktober. Einladungen für die nächsten Jahre liegen vor:  1996 — zum neunhundertjährigen Jubiläum des Klosters in Isny;  1997 — in die Deutschordenspfarrei St. Peter und Paul in Heilbronn;  1998 — zum vierhundertfünfzigjährigen Jubiläum des Simultaneums an der Stadtpfarrkirche St. Marin  in Biberach.  Die Zahl der Eintritte ging auch 1995 leicht zurück. Zwar verzeichnen andere Geschichtsvereine eine  ähnliche Tendenz. Dies ist für uns nur ein schwacher Trost.  Dem Vorstand gehören an  Prof. Dr. Rudolf Reinhardt (Tübingen), Vorsitzender  Dr. Wolfgang Zimmermann (Herrenberg), Archivrat, Erster stellvertretender Vorsitzender  Direktor Dr. Gebhard Fürst (Stuttgart), Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Zweiter stellvertre-  tender Vorsitzender  Diözesanjustitiar i.K. Dr. Waldemar Teufel (Rottenburg), Schatzmeister  Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher (Isny)  Diözesanarchivar Dr. Stephan Janker (Rottenburg)  Studienreferendarin Andrea Polonyi (Tübingen)  Diözesankonservator Wolfgang Urban M.A. (Rottenburg)  Prof. Dr. Hubert Wolf (Oestrich-Winkel)damıiıt das Volk nıcht ıns Verderben sturze
Medien religiöser Unterweisung ın Spätmittelalter und früher Neuzeıt. Da ausgewlesene Fachkenner

werden konnten, hatten die Vortrage und die Dıiıskussionen eın hohes Nıveau. Dıie meısten
Reterate werden in Band (1997) uUunsercsS Jahrbuchs veröffentlicht werden. FEın Höhepunkt War die
FExkursion ach Ochsenhausen mıiıt Führungen in Kırche, Kloster und Jubiläumsausstellung UrC|
Dırektor Dr. Hans-Bruno TNst und Protessor Dr. Konstantın Maıer. Die Tagung endete mıiıt dem
Besuch des Erntedank-Gottesdienstes ın der ehemaligen Zisterzienserinnen-Abtei Baindt.
Die Studientagung 1996 (18 bıs September) soll dem Thema Die Dominikaner. Geschichte
Theologie Seelsorge stehen. Sıe WIrFr: d ZUSammen MIit dem Kirchengeschichtlichen Verein des Erz-
bıstums Freiburg (Protessor Dr. arl uso Frank) und der Vereinigung für Schweizerische Kirchen-
geschichte (Professor Dr. Markus Rıes) vorbereıtet und durchgeführt werden. In bewährter Weıse
beteiligt sıch uch die Akademie unserer 1Öözese daran (Dıieter Bauer).
Die Studientagung 1997 soll, im Hınblick auf den sechzehnhundertsten Todestag des Heılıgen,
dem Thema »Martın VO|  — Tours« stehen. Da uUunserc 1Özese diesem Heiligen geweiht Ist, rechnen wır
mıiıt wachem Interesse und Teilnahme (10. bıs 14. September).
Dıie Mitgliederversammlung 1995 W: z könnte fast »satzungsgemäß«, iın Stuttgart-Hohen-
eiım. Das Ergebnis der Neuwahlen ZU Vorstand tinden Sıe in diesem Band Dr. Bernhard Neidiger
VO' Stadtarchiv Stuttgart sprach ber »Kirchliches Leben im spätmittelalterlichen Stuttgart«. Der
Vortrag wırd ın uUuNsSerTCIN ahrbuch veröftentlicht werden. Der Carl-Josef-von-Hefele-Preis wurde
Frau Bırgit Bronner (Tübingen) verliehen. In einem e beachteten Refterat berichtete die Preisträgerin
ber ihre Arbeit „Hefteles FEinfluß auf dıe Lehr- und Handbücher der Kirchengeschichte des 19. Jahr-
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machen und die bisherige Mitgliederversammlung wel erminen abzuhalten. Im Frühsommer
soll jeweıls eın kürzeres Treffen mıiıt den Regularıen und einem Vortrag se1ın, und ‚Wr Stuttgart. Dıie
Jahresversammlung mıiıt Vorträgen, Präsentation des ereıns und Führungen oll wechselnd in der
1Ozese stattfinden, und ‚War jeweıls Oktober. Einladungen für die nächsten Jahre lıegen VoTrT
1996 ZUum neunhundertjährigen Jubiläum des Osters ın Isny;
1997 in die Deutschordenspfarreı St. Peter und Paul ın Heılbronn;
1998 Zzum vierhundertfünfzigjährıgen Jubiläum des Sımultaneums der Stadtpfarrkırche St. Marın

Biberach.
Dıie Zahl der FEintritte ging uch 1995 leicht zurück. Z war verzeichnen andere Geschichtsvereine eiıne
Ühnliche Tendenz. Dıies 1st für uns UTr eın schwacher Trost.

Dem Vorstand gehören
Prot. Dr. Rudolf Reinhardt (Tübingen), Vorsitzender
Dr. Wolfgang Zimmermann (Herrenberg), Archivrat, Erster stellvertretender Vorsitzender
Dırektor Dr. Gebhard Fürst (Stuttgart), ademie der 10zese Rottenburg-Stuttgart, Z weıter stellvertre-

tender Vorsitzender
Dıiözesanyustitiar Dr. Waldemar Teutel (Rottenburg), Schatzmeister
Pfarrer Dr. arl Brechenmacher (Isny)
Dıözesanarchiıvar Dr. Stephaner (Rottenburg)
Studienreterendarin Andrea Polonyı (Tübingen)
Diözesankonservator Wolfgang Urban (Rottenburg
Proftf. Dr. Hubert 'olt (Oestrich-Wınkel)
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Bibliothek

Tauschverkehr
Mıt folgenden Zeıitschriften steht Verein (Rottenburger ahrbuch für Kirchengeschichte) 1m
lautenden Tauschverkehr (ın Klammern wırd jeweıls die Bıbliotheksignatur angegeben). Zusammen mıiıt
der übrigen Vereinsbibliothek stehen die Bände ZUur eıt 1Im Wılhelmsstift iın Tübingen (Collegıumsgasse
> Ort können die Zeıitschritten VO|  - den Mitgliedern eingesehen und ausgeliıehen werden.

Alemannisches Jahrbuch (BGVZA 12)
Annalen des Hıstorischen 'ereıns für den Nıederrhein (BGVZA 26)
Archiv für mıttelrheinische Kirchengeschichte (BGVZA 37)
Archıv für schlesische Kirchengeschichte (BGVZA 42)
Beiträge Zur altbayerischen Kırchengeschichte (BGVZA 27)
Beıträge Zur Regensburger Bıstumsgeschichte (BGVZA 36)
Berichte des Hıstorischen 'ereıns für die Pflege der Geschichte des ehemaligen Fürstbistums Bamberg

(BGVZA 20)
Blätter für württembergische Kirchengeschichte (BGVZA..22)
Dıie 1Özese Hıldesheim. Jahrbuch des ereıns für Geschichte und Kunst 1m Bıstum Hıldesheim
Esslinger Studien (BGVZA 23)
Freiburger Diözesanarchiv (BGVZA 13)
Geschichte Bıstum Aachen (BGVZA 102)
Hıldesheimer Jahrbuch für tadt und Stift Hıldesheim
Innsbrucker Hıstorische Studien (BGVZA 38)
Jahrbuch der Akademie der Wıssenschaften und der Lıteratur, Maınz
Maıinfränkisches ahrbuch für Geschichte und Kunst Würzburg (BGVZA 25)
Jahrbuch des ereıns für Augsburger Bıstumsgeschichte (BGVZA 15)
Oberbayerisches Archiv (BGVZA 49)
Osnabrücker Mitteilungen (BGVZA 101)
Reutlinger Geschichtsblätter (BGVZA 21)
chrıften des ereıns tür die Geschichte des Bodensees (BGVZA 31)
Spicılegiıum Hıstoricum (BGVZA 90)
Studien und Mitteilungen ZUuUr Geschichte des Benediktinerordens und seiner Zweıge (BGVZA 7/5)
Der Sülchgau. Jahresgabe des Sülchgauer Altertumsvereins (BGVZA 74)

und Oberschwaben (BGVZA 28)
Veröffentlichungen des ereıins für Kırchengeschichte ın der Evangeliıschen Landeskirche ın Baden
Wertheimer Jahrbuch (BGVZA 24)
Wiıchmann-Jahrbuch des Dıiözesangeschichtsvereins Berlin (BGVZA 51)
Württembergisch Franken (BGVZA 33)
Würzburger Diözesangeschichtsblätter (BGVZA
Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins (BGVZA 12
Zeıtschrift für die Geschichte und Altertumskunde Ermlands (BGVZA 47)
Zeıtschrift tür Hohenzollerische Geschichte
Zeitschrift für württembergische Landesgeschichte (BGVZA 117)
Durch Kauf ezieht der Verein die Blätter für Deutsche Landesgeschichte 48)

Buchgeschenke für UNSETE Bıbliothek ım Wılhelmsstift Tübingen erhielten I0L7r Uvon.

Frau Dr. BRIGITTE DEGLER-SPENGLER (Basel)
Prof. Dr. RUDOLF REINHARDT (Tübingen)
Prof. Dr. FRIEDHELM JÜRGENSMEIER (Maınz/Osnabrück)
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Frau (GGERTRUD HUSSLEIN (Göppingen)
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Dr. WALDEMAR T EUFEL (Rottenburg)
Prälat Dr. KARL KNAUPP (Spaichingen)
Pfarrer MICHAEL KLOPP (Böhmenkirch)

Unsere Toten

Im re 1995

PROFESSOR DR. JÜRGEN SYDOW, Tübingen Januar
PROFESSOR DR. EUGEN PAUL, Diedortf Februar

1. MaıHERR KARL SCHMID, Osttildern

PRÄLAT MAXIMILIAN MÜLLER, Obermarchtal Maı

DR. UNTER JERGER, Rottenburg Julı
HERR WERNER PFISTER, Stuttgart Z August
FRAU MARGARETE DuDaA, Stuttgart Dezember


